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Finanzielle Unterstützung der Selbsthilfegruppen nach Krebs in Baden-

Württemberg durch den Krebsverband Baden-Württemberg e.V.  

 

 

Der Krebsverband Baden-Württemberg e.V. unterstützt regelmäßig die Selbsthilfegrup-

pen nach Krebs im Land mit finanziellen Mitteln des Landes Baden-Württemberg.  

 

Die Abrechnung bzw. Bezuschussung der mittlerweile ca. 220 Selbsthilfegruppen nach 

Krebs sind nur ein Teil unserer Aufgaben. Damit eine zeitsparende und einheitliche Be-

arbeitung möglich ist, hat der Krebsverband Baden-Württemberg e.V. seit längerem sei-

ne eigenen Vordrucke entwickelt. 

 

Wir bitten Sie Folgendes zu beachten und einzuhalten: 

- verwenden Sie ausschließlich die Antrags- und Abrechnungsvordrucke des 

Krebsverbandes 

- legen Sie immer die entsprechenden Originalbelege bei 

- ohne Belege ist eine Abrechnung bzw. Anerkennung nicht möglich 

- achten Sie auf eine zeitnahe Abrechnung 

- bei Auflösung der Selbsthilfegruppe muss dies dem Krebsverband mitgeteilt und 

eine Abschlussabrechnung über den bewilligten Zuschuss vorgelegt werden. 

 

Bei Fragen bzw. Unklarheiten im Zusammenhang mit der Antragstellung und Abrech-

nung der finanziellen Unterstützung durch den Krebsverband Baden-Württemberg e.V. 

steht Ihnen Frau Hörz (Tel.: 0711 848-10770) jederzeit und gerne zur Verfügung. 

 

Die Einhaltung unserer Vorgaben kommt Ihrer Selbsthilfegruppe zu Gute, denn dadurch 

ist eine schnellere Bearbeitung möglich. 

 

Wir danken für Ihr Verständnis! 

Ihr  

Krebsverband Baden-Württemberg e.V.  


